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M Nebergangsbejtimmungen des Alters

und InvaMtStsgesetzes
Ob man das Alter und Jnvaliditätsgesetzes für schlecht

oder für gut hält ob die Majorität welche sich im
Reichstage für dasselbe gefunden hat groß oder klein ist
es wird Gesetzeskraft erhalten und der größte Theil der
Deutschen wird sich danach zu richten und einzurichten
haben Da das Gesetz sehr complicirt und selbst für den

it legislatorischtn Arbeiten Bertrauten große Schwierig
keiten enthält wäre es wünschenswerth wenn in Bereinen
und Versammlungen durch die Presse und durch
mündliche Vorträge dem großen Publikum die Bestimm
ungen dieses wichtigen und umfassenden Gesetzes verständig
gemacht würden Wie wir hören wird die nationalliberale
Partei dies systematisch thun und es wäre nur klug von
Leu anderen Parteien gleichviel wie sie sich bisher zu

dem Gesetze gestellt haben wenn sie sich daran ein Bei
spiel nehmen hingehen und dasselbe thun würden

Es ist das Verdienst der Rordd Allg Ztg schon
jetzt auf die Uebergangsbestimmungen des in Rede stehen
den Gesetzes aufmerksam gemacht zu haben In der That
verdienen diese aus doppeltem Grunde zunächst unsere
Beachtung So lange nämlich der Gesetzentwurf zur
Debatte stand sprach und schrieb man vornehmlich für
der gegen die prinzipiellen und die dauernden Bestimm

unzen der Vorlage während die Uebergangsbestimmungen
ls vergleichsweise nebensächlich fast gar keine Beachtung

fanden Sie sind also dem großen Publikum so gut wie
bekannt Sodann sind es die Uebergangsbestimmungen

gerade welche zuerst wenn auch nur für eine verhältniß
mäßig geringe Zahl bedeutungsvoll werden

Nach den Uebergangsbestimmungen hat die Vorschrift
daß Altersrenten erst nach Ablauf von 3V Beitragsjahren
zu gewähren sind auf Versicherte welche zur Zeit des
Inkrafttretens des Alters und Jnvalititätsgesetzes das
40 Lebensjahr vollendet haben keine Anwendung da
sonst die volle Wirksamkeit des Gesetzes ungemein weit
hinausgeschoben würde Man hat daher die Wartezeit
skr die Altersrente ermäßigt Diejenigen Versicherten
welche zur Zeit des Inkrafttretens des Gesetzes das 40
Lebensjahr vollendet haben und den Nachweis liefern daß
sie während der dem Inkrafttreten des Gesetzes unmit
telbar vorangehenden drei Kalenderjahre insgesammt min
destens 141 Wochen hindurch in einer nach dem Gesetze
Versicherungspflichtigen Beschäftigung gestanden habe

brauchen so viele Beirragsjahre weniger nachzuweisen als
ihr Lebensalter zur Zeit des Inkrafttretens des Gesetzes
die Zahl 40 übersteigt Es kann sonach ein Arbeiter
eventuell sofort nach dem Inkrafttreten des Gesetzes
Altersrenten beziehen wenn er den erwähnten Voraus
setzungen entspricht Wer beim Inkrafttreten des Gesetzes
68 Jahre alt ist kann falls er nachweist tu den letzten
3 Jahren vor dem Inkrafttreten des Gesetzes 141 Wochen
in Versicherungspflichtiger Beschäftigung gewesen zu sein
schon nach 2 Jahren ein KSjähriger nach S Jahren ein
63jähriger nach 7 Jahren Anspruch auf Altersrente er
heben

Ein Versicherter der während der fünfjährigen Ueber
gangszeit erwerbsunfähig wird und für den auf Grund
der Versicherungspflicht nur während eines Jahres die
gesetzlichen Beiträge entrichtet wurden kann durch den
Nachweis der Anzahl von Wochen welche er vor dem
Inkrafttreten des Gesetzes jedoch innerhalb der letzten 5
Jahre vor Eintritt der Erwerbsunfähigkeit in Versicher
ungspflichtiger Beschäftigung stand die Wartezeit um die
nachgewiesene Anzahl von Wochen herabmindern

Man sieht daß die jetzt alten Arbeiter durch das neue
Gesetz einen großen Vortheil erhalten Sie find diejeni
gen welchen das Gesetz jedenfalls zu Gute kommt Frei
lich erkaufen sie das mit dem Alter und darum wird
sie wohl Niemand beneiden

Politische Kachrichte
Wie die Nordd Allg Ztg mittheilt sind gemäß

der vom Kaiser der Abordnung der Bergleute des
rheinisch westfälischen Kohlenreviers in der
Audienz vom 14 Mai gemachten Zusage wegen genauer
Prüfung ihrer Beschwerden die zuständigen Behörden der
Bergverwaltung und der allgemeinen Verwaltung unterm
25 Mai angewiesen worden mit den bezüglichen Ermitte
lungen ungesäumt vorzugehen die etwa vorhandenen Miß
stände insoweit die gesetzlichen Bestimmungen eine Hand
habe dazu bieten sofort abzustellen und im Uebrigen auf
deren Abstellung und Erfüllung der gerechten Forderungen

der Arbeiter in geeigneter Weise hinzuwirken Die hier
nach angeordneten Ermittelungen sind im Gange

Hauptmann Wißmann und Dr Peters
weilen gegenwärtig in Bagamoyo Die von Letzterem enga
girten Somalis kehren weil krank nach Aden zurück Die

deutsche Bark Amanda Elisabeth welche vor 3 Monate
mit Waffen und Munition eintraf ist schließlich genöthigt
worden nach Deutschland zurückzukehren mit ihrer Lad
ung deren Löschung durch die energischen Proteste des
englischen Generalkonsuls verhindert wurde

In Zanzibar scheint doch der Gesundheitszustand kein
guter zu sein Die Nat Ztg hatte neulich auf Grund
angeblich zuverlässiger Meldungen mitgetheilt daß von
einer Pockenepidemie keine Rede sei Jetzt wird aber be
glaubigt gemeldet daß Dr Peters seine Samali Träger
nach Aden hat zurücksenden müssen weil Krankheiten un
ter ihnen ausgebrochen seien Wie weiter gemeldet wird
sollen demnächst aktive Feindseligkeiten gegen die Aufstän
dischen nördlich von Bagamoyo eröffnet werden

Das Berl Volksblatt veröffentlicht einen dritte Aufruf
zur Betheiligung am internationalen Sozialisten Con
greß der am 14 Juli in Paris abgehalten werden soll
Unterzeichnet ist diesmal der Aufruf von Sozialisten ans Oester
reich Belgien Frankreich Großbritannien Deutschland die
Mitglieder der sozialdemokratischen Reichstagsfraktion Holland
Italien Polen Portugal Rußland Spanien und der Schweiz
Die amerikanischen Unterschriften sollen in einem spätere Zir
kular veröffentlicht werden

Gegen die Redakteure der Volkszeitung Holdheim und
Genossen ist eine Anklage auf Grund des Sozialistengesetzes
wegen Fortsetzung einer verbotenen Zeitung erhoben worden
obschon die beiden Blätter welche die Fortsetzung der Volks
zeitung bildeten politisch farblose waren und inzwischen das
Verbot der Volkszeitung selbst für unbegründet erklärt wor
den ist

Die Sonntag in Prag abgehaltene Vertrauensmänner
Versammlung der Deutschen Böhmens war zahlreich be
sucht Plener präzisirte die Forderungen auf welcher die
Deutschen unbedingt beharren müßten in Folgendem

Anerkennung des deutschen Sprachgebietes in Böhmen Schaff
ung nationaler Kurien im böhmischen Landtage und nationaler
Sektionen im Landeskulturrathe endlich Konzessionen in Bezug
auf die Minoritätsschulen Da die Czechen in allen diesen
Punkten Entgegenkommen nicht gezeigt haben sei das deutsche
Volk genöthigt bei der Abstinenzvolitik zu verharren Die Ver
sammlung beschloß einhellig eine Resolution in welcher Zustimm
ung zu Plener s Rede ausgesprochen wird

Ebenso wurde der Wahlaufruf genehmigt in welchem
die gleichen Tendenzen zum Ausdrucke gelangen Hierauf
erfolgte die Feststellung der Kandidatenlisten Der Land
tagsabgeordnete Schlesinger beantragte eine Resolution in
welcher der einmüthige Wille des gesammten deutsch böh
mischen Volkes zum Ausdrucke kommt jeden Ansturm gegen
die freie Schule mit allen erlaubten und selbst mit den
schärfsten Mitteln zu bekämpfen Schmeykal pries in seinem

Verschlungene Pfade
Roman von Max Hochberg

Frage nochmals woher das Vermögen Vertrau
lich klopfte er bei den letzten Worten dem Obersten auf
die Schulter

Können sich drauf verlassen die schöne Malten bringt
ihrem Zukünftigen haha wenn noch Einer anbeißt an
Gold nichts zu als was ihr über den Nacken rollt

Nun sie Psssso und nichts mehr da ließ er sie sitzen
angelte die Schönholz hat auch ihre Hunderttausend baare
Mitgift weiß das genau Meine Elsa hätte er noch lieber
genommen machte ihr aus s angestrengteste den Hof lange
vor der Schönholz Aber meine Elsa ist ein kluges Kind
Hat sich dafür bedankt mit ihrem Geld das lecke Schiff
flott zu machen Meine Elsa ist nicht die Malten sieht
nicht auf hübsche Taille und glattes Gesicht Meine Elsa
schätzt am Mann nur die Männlichkeit Das Alter eines
Bewerbers wäre ihr gleichgültig auf Ehre ganz gleich
gültig Herr Oberst

Leonore hatte sich bis zum Ende der Galerie getastet
Dort mußte eine Thür nach dem kleineren Nebensaal und
den Seitenräumen sühren Richtig da war der Thürgriff
Mit fiebernde Hand drückte sie ihn nieder

Ein Zimmer öffnete sich vor ihr nur durch einen schmalen
Lichtstreisen erhellt der aus dem Nebenzimmer dessen Thür
nicht fest eingedrückt war hereinsiel

Leonore ließ sich auf den nächsten Stuhl nieder Sie
fühlte sich an Leib und Seele gebrochen müde lebensmüde
Lachen und Gläserklirren und abgerissene Worte klangen
von drüben her an ihr Ohr Jüngere Offiziere saßen dort
beim Champagner und ließen sich s wohl sein

Ob s Kamerad Malten versteht hob jetzt eine unan
genehm helle Stimme an

Leonore erhob sich Sie wollte das Zimmer verlassen
und blieb dennoch wie gebannt stehen

Keiner hat s besser los, fuhr der Sprecher fort
Schade um ihn daß er ein solider Ehemann werden will

und unserer lieben Falle gestern für immer Balet gesagt
hat Aber würdiger hat sich noch kein Junggeselle ver
abschiedet und wenn ich einmal Heirathe giebts ebenso
famose Abschiedsfeier Wetter der Spaß als mit dem

Zwölfuhrschlag die Thür aufsprang und die Matrosen
hereintanzten

Donnerwetter ja war bnllante Ueberraschuug, be
stätigte ein anderer so fidel Wiegestern wollte sagen heute
vier Uhr sind wir selten auseinander gegangen Ballet
erheitert immer Machte mich sogar den collossalen Ver
lust vergessen Sollte übrigens verboten sein solch rasendes
Glück im Spiel wenn man so brillante Partie macht

Hast wohl Ursach Klagelieder anzustimmen, fiel ihm
ein anderer ins Wort Wette Hans gewann nicht zum
zehnten Theil zurück was Du ihm im letzten Monat ab
genommen

Was willst Du Ruler Höchste Uneigennützigkeit
fördert Maltens Glück bei den Frauen, schnarrte ein

anderer Möge es ihm hold bleiben Stoßen wir an
Kamerad Malten ein Hoch

Hoch das Spiel Der Wein Unsere liebe Falle
tönte es im wirren Durcheinander Die Balletschule nicht
zu vergessen last rwt Issst unsere Balletschule soll
leben vivat erssost üorsat

Gläserklirren und übermüthiges Lachen folgte dem letzten
Ausspruch

Leonore lachte mit als habe die Ausgelassenheit der
Offiziere sie angesteckt

Gnädiges Fräulein
Sie schrak zusammen bei dieser unerwarteten Anrede aus

nächster Nähe Ihr Lachen brach jäh ab
Mein gnädiges Fräulein, klang es nochmals leise von

Werners Lippen der dicht bei ihr stand Die gnädige
Frau war um Sie besorgt und bat mich Sie aufzusuchen,
entschuldigte er die Störung

Sie hatte ihm den Kopf zugewendet und war dabei in
den Bereich des Lichtscheins gekommen Ihre schmalen
Brauen waren noch im Ausdruck herbsten Schmerzes nach
der Nasenwurzel zu hochgezogen Sie sah den Maler
erst ganz verständnißlos an dann blitzte ein Strahl des
Erkennens in ihren Augen auf zugleich blickten sie finster
und mißtrauisch War er eben jetzt erst zu ihr getreten
oder hatte er schon vor ihr im Zimmer geweilt Sie
wußte sich nicht Antwort darauf zu geben denn ihre Sinne
waren nur für das geschärft gewesen was neben ihr vor
ging

Lassen Sie uns über die Galerie nach dem Saal gehen

bestimmte sie Sie sprach heiser Sund abgebrochen das
allein verrieth den Aufruhr ihres Innern Ihrem Aus
sehen war nichts mehr anzumerken die vornehmen Züge
trugen schon wieder den Stempel gleichgültiger Gelassenheit

Dieser Ausdruck war ihr früher nicht eigen gewesen
Werner wußte nur zu gut woher er stammte

Er hob den zu Boden gefallenen Spitzenshawl auf und
wollte ihn um ihre Schultern legen

Danke ist nicht nöthig, wehrte sie eisig ab und schritt
hastig voran In die kalte Nachtluft hinaustretend stockte
ihr plötzlich der Athem sie meinte ersticken zu müssen
Ein Schwindel überfiel sie Es war ihr als stürze sie
in eine unermeßliche Tiefe ihre Hand griff nach einem
Halt ein unartiknlirter Laut entrang sich ihrer Brust
Paul war ihr rasch zu Hülfe gesprungen und hielt die
Sinkende Das schöne stolze Weib lag willenlos in seinem
Arme Ihr Kopf ruhte an seiner Schulter die seiden
weichen Locken schmiegten sich an seinen Hals Er beugte
sich über sie Sein Athem ging rascher alles Blut stieg
ihm zu Kopf Der starke eigenartige Duft ihrer Haare
strömte ihm sinnberauschend entgegen Heiße Gluth und
innigstes Mitleid wallten in ihm auf und raubten ihm die
Ueberleguug

Arme arme Leonore, kam es leise wie ein Hauch
über seine Lippen denen das üppige Haar so verführerisch
nahe war Die Versuchung war zu groß Wieder und
wieder berührte sein Mund die weichen duftigen Wellen
Seiner Erregung nicht mehr Herr preßte er die Ohnmäch
tige in stürmischer Zärtlichkeit an sich Da durchlief ein
Beben ihre Glieder Sie kommt zu sich Sie machte eine
Bewegung als wollte sie ihn zurückstoßen und sich auf
richten sank aber Hülflos an seine Brust zurück Noch
war sie unfähig sich allein zu halten und mußte es dulden
daß er sie weiter stützte

Beruhigen Sie sich, bat er flehend schonen Sie sich l
Es ist zu viel auf Sie eingestürmt Sie hätten die Ein
ladung ablehnen und der Hochzeit fern bleiben sollen Ich
werde die gnädige Frau davon benachrichtigen Sie möchten
sich lieber zurückziehen Darf ich den Wagen für Sie
befehlen Seine feste männliche Stimme klang bestrickend
weich jeder Laut war eine Liebkosung

Sie aber hörte nur das eine heraus daß sie Mitleid
erweckte Mitleid Er durchschaute ihr Leid und wagte



Schlußworte die seltene Eintracht womit das zumKampie
gezwungene Volk sich zum Wahlfeldzuge rSste

Die Morning Post bespricht die Haltung der
französischen Presse gegenüber der Ente daß der
König v on Italien in Begleitung des deutschen Kaisers
Straßburg besuchen würde und bemerkt zum Schlüsse

Wenn unsere Nachharn über dem Kanal nur be iken
wollten daß sie es lediglich sind welche die EeittraMchte
in aggressive Bahnen nöthigen können würde die halbe
Kriegsgefahr verschwinden Aber wenn sie sich jeder Ge
legenheit zur Entfaltung ihres Hasses und Wunsches nach
Rache bedienen können sie Fürst Bismarck kaum taveln
daß er sein politisches Haus in Ordnung hält

Präsident Carnot ist auf seiner Rundreise der
Gegenstand zahlreicher Ovationen Es werden ihm zu
Ehren in den Städten die er berührt Auszüge und
Bankets veranstaltet Bei den letzteren hält er Ansprachen
die in dem Wunsche auslaufen es möchten Eintracht und
Frieden im Innern wie nach Außen erhalten bleiben

Dem Pariser XIX Siöcle zufolge hat der Haupt
mann Rodier Resident der Provinz Hai Dfuong in Ton
kin 40 eingeborene Matrosen erschießen lassen in der
irrigen Meinung er habe es mit Räubern zu thun Die
Hingerichteteil waren aber nicht nur keine Seeräuber
sondern arbeiteten auf Schiffen welche der französischen
Verwaltung gehörten Dieser Massenmord hat in den
Provinzen Hai Dsuong und Haiphong eine heftige Auf
regung erzeugt Der Generalresident Reinhart der davon
unterrichtet wurde enthob sofort den Hauptmann Rodier
seines Dienstes Rodier war als Resident erster Klasse
nach Tonkin geschickt worden obwohl er der Dinge des
äußersten Ostens vollkommen unkundig war Offiziöse
Blätter bestätigen die Wahrheit dieser Meldung nur soll
es sich um 15 Todte und ebenso viele Verwundete ge
handelt haben

Französische Blätter sehen in dem Vorgehen Serbiens
gegen die Eisenhahngesellschaft Bismarcks Hand im Spiele

Belgrad 3 Juni Das Amtsblatt veröffentlicht
den Ukas betreffend die Auflösung des Eisenbahnbetriebs
vertrages Hiernach übernimmt der Staat sämmtliche bis
her von der Gesellschaft exploitirte Bahnlinien sowie auch
Inventarium Die Minister für Bauten und Finanz n
sind ermächtigt mit den Vertretern der Gesellschaft behufs
Liquidirung der Rechnungen sowie der Entschädigung für
das Inventarium Verhandlungen anzubahnen Das Archiv
und die Dokumente gehen in das Regierungsgebäude über
Sämmtliche Beamte mit Ausnahme des höheren Perso
nals im Direktorium verbleiben bis auf Weiteres im
Amte

Die Regierung erhält aus allen Landestheilen und von
allen Parteien Zustimmungstelegramme zur Lösung des
Eisenbahnvertrages

London 2 Juni Die internationale Commission
zur Berathung der Zuckerprämien hielt gestern ihre letzte
Sitzung die Delegirten Oesterreichs Belgiens Deutsch
lands Großbritanniens Italiens der Niederlande Spa
niens und Rußlands unterzeichneten den Bericht welcher
demnächst den Regierungen der Signatarmächte unterbreitet
werden soll In demselben wird namentlich auf die Ge
setzentwürfe hingewiesen die zur Ausführung der Kon
vention dienen follen Am Schlüsse der Sitzung sprach
der Graf Kuefstein dem Präsidenten der Com mission

ihr davon zu sprechen Der Gedanke durchzuckte sie wie
ein elektrischer Schlag Sie stieß den haltenden Arm von
sich und stand hoch aufgerichtet da Ihre Schwäche war
im Na überwunden

Ich verstehe Sie nicht Herr Werner sagte sie eigen
thümlich gedehnt und klanglos

Er erschrak im innersten Herzen Er war zu weit ge
gangen sein Mitgefühl hatte sie verletzt

Ich hatte etwas schnell getanzt, fuhr sie immer noch
gedämpft aber mit nachdrücklicher Betonung fort ich
wollte mich erfrischen und begab mich ganz unvermittelt
aus dem heißen Saal in den kalten Nebenraum Das
rächte sich Sie werden bis zum Ende der Festlichkeit
vollauf Gelegenheit haben sich von meinem Wohlbefinden
zu überzeugen

Langsam ging sie vorauf Werner folgte ihr betreten
Sie hatte den Eingang zum Saal fast erreicht da hielt
sie plötzlich an und kehrte sich halb nach ihm um Ihr
schien etwas einzufallen Einen guten Rath noch Herr
Werner, unsägliche Verachtung vibrirte in ihrer Stimme
sollte je wieder eine Dame wehr und machtlos Ihrem

Schutze überlassen sein so treten Sie die Gesetze der Ritter
lichkeit nicht mit Füßen

Der Maler war zurückgetaumelt als hätte ihm Jemand
einen Schlag ins Gesicht versetzt Er lehnte schwer gegen
die Brüstung der Galerie unfähig ein Wort der Entschul
digung hervorzubringen Seine Zähne faßten die Unter
lippe daß das Blut daraus hervorsprang Seine Hände
ballten sich vor Wuth und Ingrimm und seine Nägel
gruben sich ins Fleisch der inneren Handfläche Der Zorn
schüttelte ihn wie ein Krampf Warum hatte er sich von
seinem raschen Blute hinreißen lassen

Die Saalthür wurde von drinnen aus geöffnet Oberst
Strehlen erschien auf der Schwelle

Endlich meine Gnädigste habe ich das Glück Sie zu
finden rief er sichtlich hoch erfreut

Haben Sie mich im Ernst gesucht Herr Oberst Das
wäre mir sehr schmeichelhaft, entgegr ete Leonore

Werner glaubte seinen Ohren nicht trauen zu dürfen
Sie hatte Strehlens Arm genommen Das Lichtmesr des
Kronenleuchters fiel jetzt voll auf die hohe königliche
Gestalt Ihr Gesicht war geisterhaft bleich ein irres Lächeln
umspielte den kleinen halboffenen üppigen Mund ihre

Worms für die Leitung der Berathungen seinen Dank
aus und gab nochmals dem Wunsche der Signatarmächte
Ausdruck die Zuckerprämien mittels der Konvention zu

beseitigen V eiDer haitische Gesandte in Wash ngton ist nach einem
Telegramm der Voss Ztg benachrichtigt worden daß
der Bürgerkrieg auf Haiti durch die Abdankung des
Präsidenten Legitime ein Ende gefunden hat Präsident
ist nunmehr General Hippolyte

Telegraphische Rachrichte
Wien 3 Juni Die Polit Corresp, meldet daß der

König Milan heute oder morgen in Konstantiuovel eintreffen
und sich dann nach einem mehrtägigen Aufenthalt in Belgrad
nach Paris begeben werde

Brüssel 3 Juni Bei der der heute stattgehabten Ersatz
wahl zur Repräsentantenkammer an Stelle eines verstorbenen
der katholischen Partei angehörenden Deputirten erhielt von
den 3 zur Wahl gestellten Kandidaten Debecker Katholik Jan
son Progressiv und Graux gemäßigter Liberaler keiner die
erforderliche Majorität Es hat zwischen Debecker und Jan
son eine Stichwahl stattzufinden

Madrid 3 Juli Dem Vernehmen nach würde die neue
Session der Kortes nur kurz sein und voraussichtlich bis in
die ersten Tage des Juli dauern Es sollen vornehmlich die
Militärvorlagen und das Budget berathen werden dagegen
dürfte man von der Berathung der Vorlage über das allge
meine Stimmrecht absehen

Kladno 3 Juni Wegen Massenausschreitungen der Frauen
und der streikenden Bergarbeiter auf dem Wenzelschachte der
Prager Eisenindustriegesellschaft mußte von hier eine Militär
verstärkung requirirt werden

Zanzibar 3 Juni Der Generalkonsul Michahelles ist heute
mit dem französischen Postdampfer abgereist

Berlin 3 Juni Die mittelst des Postdampfers Habs
burg beförderte Post aus Australien Abgang aus Sydney
am 27 Avril ist in Brindisi eingetroffen und gelangt für Ber
in voraussichtlich am 6 Juni Vormittags zur Ausgabe

Tages Ntniglette
Der Kaiser hat sich am Sonntag einer Einladung

des Grafen zu Dohna Schlobitten Folge leistend von
Potsdam nach Prölelwitz begeben woselbst er gestern ein
getroffen ist Die Stadt Elbing welche der Kaiser pas
sirte bereitete Sr Majestät einen enthusiastischen Em
pfang

Die italienische Broschüre gegen den Dreibund
soll nach der Post von dem Direktor der Zeitung Se
colo Mooeta herrühren nach der Oppinione von dem
französischen Klerikalen Rendu

Offiziös wird die Nachricht daß das Koppel am
neu eingeführten Jnfanteriefäbel demnächst wie
der abgeändert werden solle dementirt und die allgemeine
Einführung des unabgeänderten neuen Säbels zum 1 Juli
angekündigt

Einen Massenprotest solle nach einem Tele
gramm der Kölnischen Volkszeitung aus Bern die in
der Schweiz angesiedelten Deutschen gegen die Hetzereien
der Norddeutschen Allgemeinen Zeitung beabsichtigen

Die Prinzessin Friedrich Karl ist von ihrer
italienischen Reise wieder nach Berlin zurückgekehrt

Kaiser Wilhelm läßt sich jetzt nach dem Deutschen
Tageblatt in Lebensgröße in der Garde du Corpsuniform mit
umgehängtem Hermelin malen Der Kaiser stützt die rechte mit

Augen schienen übergroß und wie sie jetzt noch einmal den
Blick ins Dunkel zurückwandte nach der Richtung hin
wo er sich befand flammte ein berückendes dämonisches
Aufleuchten in ihnen

Loreley murmelten seine brennenden Lippen
Noch brauste es ihm vor den Ohren und seine Pulse

jagten Er mußte sich besinnen ob das Erlebte Wahrheit
gewesen oder ob er nur geträumt Die kalte Nachtluft
that ihm wohl er wurde allmählich ruhiger und versank
in finsteres Brüten

Die rauschende Tanzmusik hatte sich längst wieder er
hoben Er wußte es nicht er dachte nur an das stolze
Mädchen das er beleidigt und dem er heute nicht wieder
vor Augen kommen durfte Daß sich für ihn im Herzen
der auf ihn wartenden kleinen Asia ein Gewitter zusammen
zog war ihm sehr gleichgültig Wie lange er so zugebracht
hatte wußte er nicht Ein Frösteln überlief ihn und das
Gefühl der Kälte führte ihn zur Gegenwart zurück Er
konnte unmöglich länger hier auf der Galerie bleiben
Sollte er sich wieder unter die Tanzenden mischen
Nein es war schon das Gescheidteste er empfahl sich auf
französisch man kannte ihn ja zur Genüge und wußte er
pflegte sich nicht streng an die Etiquette zu binden

Zu Hause angelangt warf er sich auf die Chaiselongue
Er mochte sein Lager nicht aufsuchen Schlaf hätte er doch
nicht gefunden Aufstöhnend fuhr er sich mit beiden Händen
durch s Haar sich aufs Neue die Scene auf der Galerie
vergegenwärtigend Jahre seines Leben hätte er darum
gegeben hätte er dafür das Geschehene ungeschehen machen

könne
Sie verachtet Dich, sagte er sich in ohnmächtiger

Selbstquälerei Sie stellt Dich diesem Malten vielleicht
gleich den sie durch das weinanimirte Geplauder seiner
Kameraden erst kennen gelernt hat Erst heute hat sie
ihn verloren An jenem Tage in der Ausstellung damals
ich durchschaute jetzt Alles klar hatte sie ihn freigegeben
aus Edelmuth auf ihn Verzicht geleistet aber sie glaubte
an ihn unv hielt sich für geliebt Erst heute ist sie elend
geworden ihr Ideal sank in Trümmer Die Saiten
ihrer See zerrissen das war ihr Lachen Nein
sie soll mich nicht nachten rief er aufspringend von
seinem raschen Entschluß durchdrungen Ich werde zu ihr
gehen ihr vorstellen erklären nein ich werde ihr schrei

ben Handschuh bekleidete Hand auf einen Tisch auf welche
auf rothem Kissen die Kaiserkrone ruht Ein tm Hintergrund
zur rechte Seite etwas fortgeschobener Plüschvorhang läßt m
Stück des Kieler Hafens von Schiffen belebt erkennen Ei
anderes lebensgroßes Bild des Kaisers Wilhelm wird augen
blicklich von Professor Gussow ausgeführt für den Sitzungssaal
der Hamburgischen Handelskammer m Folge Bestellungen der
Vertreter der deutschen Handelskammern welche beim Zollan
schluß in Hamburg anwesend waren

Der Schah von Persien verläßt dem Kuryer
Warszawski zufolge am 8 Juni Warschau und beab
sichtigt auf der Reise nach Berlin die Städte Königsberg
Danzig Thorn und Poien zu besuchen

Der Landtagsabgeordnete Rumpfs ist ge
storben Derselbe gehörte der nqtionalliberalen Partei an
und erfreute sich Dank seines liebenswürdigen Wesens
allgemeiner Werthschätzmig Der Verstorbene hat ein
Alter von i 0 Jahren erreicht

Ueber den Aufenthalt des Fürsten Bismarck in
Schönhausen bringt das Altmärkische Jntelligenzblatt aus
führliche Berichte Nach der Ankunft am Mittwoch besichtigte
Fürst Bismarck Park und Garten des Stammschlosses sowie
die im Bau begriffene Genossenschaftsmolkerei Sodann nahmen
die Herrschaften unter den am Schlosse stehenden alten Linden
Platz und bei dieser Gelegenheit ließ der Fürst seine hier in
Pflege befindlichen Reitpferde vorführen Am Nachmittag be
stieg der Fürst einen Kaleschwagen mit dem Inspektor zur Be
sichtigung von Feld und Wald des zum Schiwhauser Gute ge
hörigen Vorwerks Damm wo die fürstlichen Weizenfelder von
den Regengüssen größteutheils vernichtet sind Am Himmel
fahrtstage wohnte die Frau Fürstin dem Gottesdienst in der
Kirche zu Schönhausen bei während Fürst Bismarck mit dem
Grafen Wilhelm und dem Professor Schweninger im Park
promenirte und sodann den Viehstand auf beiden Gütern und
der Schäferei auf der Märsche besichtigte Nachmittags traf
Gras Herbert Bismarck in Schönhausen ein Der Fürst nahm
zu Wagen mit seinem Sohne die Ueberschwemmuugen an der
Elbe und die Felder in Augenschein Am Abend unternahm
der Fürst noch eine Ausfahrt nach der Feldforst und den Sand
bergen

Die Katastrophe in Pensylvanien Maryland
Virginien ist weit größer als selbst die letzten schrecklichen
Nachrichten vermuthen ließen Sonntag noch wurde der
Verlust auf 10000 Menschenleben und 25 Millionen
Dollar geschätzt Nach neueren privaten Kabeltelegrammen
ist festgestellt daß mindestens 15000 wahrscheinlich aber
20000 den Elementen zum Opfer gefallen sind Der
Präsident reist nach Pensylvanien Auch in Washington
stehen bereits Häuser unter Wasser Von mehreren Städten
ist nicht eine Spur übrig geblieben Das ganze Thal ent
lang dem Conemaughfluß bietet das Bild schrecklicher Ver
wüstung und wo der Fluß zurückgetreten ist sind die Ufer
mit Leichen Haustrümmern und todtem Vieh bedeckt In
Pittsburg kamen die ersten Leichen am Sonnabend ange
schwommen und wurden bis gestern Abend bereits 1100
aufgefischt Das schrecklichste Schicksal traf aber Johns
town Die vom Grunde gerissenen Häuser trieben auf
tosender Fluth gegen die unterhalb gelegene Eisenbahnbrücke
wo sie sich unter surchtbarem Krach n des Holzwerks immer
höher und höher aufstauten der Trümmerhaufen enthielt
etwa 1200 Menschen die vom Wasser überrascht die Häuser
nicht mehr verlassen konnten viele von diesen hingen nun
zerquetscht und eingeklemmt im Gebälke andere lagen da
runter begraben während Hunderte von der tobenden Fluth
umtost an die Trümmer sich klammerten als plötzlich eine
Feuersäule aus der Mitte der Ruinen emporschlug und
alsbald Alles in Flmmen einhüllte Wer konnte sprang
ins Wasser was freilich auch den Tod bedeutete etwa
tausend starben aber einen langsamen Tod im brennenden

ben ihr rückhaltslos mein Herz darlegen Ich selbst werde
für den Fehler jenes Augenblicks Strafe über mich ver
hängen die härteste Strafe die ich ersinnen kann Ich
werde ihr schreiben daß ich mein Vergehen büßen will
indem ich auf lange ihr Antlitz meide Ich will sie nicht
eher wieder sehen als bis sie mir ein Zeichen ihrer Ver
zeihung zu Theil werden läßt

II

Novembersturm brauste Heulend fegte der Wmd durch
den schwarzen Marmorkamin des ehemaligen Schloßsaales
Er blies in das Feuer daß die Flammen hoch aufflackerten
und die warmen rothen Lichter aus dem alten parqnettir
ten Fußboden tanzend ihr Spiel trieben Seine Glanz
zeit war längst vorüber Wer sollte ihn jetzt bohnen
Frau Huhn die alte Kastellanin Für ihre morschen
Knie und Arme war das keine Arbeit mehr Ueberdies
hatte Herr Werner den Fußboden nicht grau und schlecht
gefunden und der mußte es doch verstehen Sie legte
noch ein paar Scheite zur Gluth und wischte den Staub
zum dritten Mal vom Sims

Wo er nur heute so lange bleibt sprach sie für sich
Seitdem ihre Schwestertochter von hier weg geheirathet
hatte sie keinen Menschen mehr mit dem sie sich unter
halten konnte da war ihr das laute Denken zur Ange
wohnheit geworden Er wird sich sreuen es hier so
warm und gemüthlich zu finden bei der unfreundlichen
Witterung und dem grauen Novemberhimmel Er hat
freilich keine Augen dafür Hätte er sich sonst nicht das
grüne Zimmer zum Malen ausgesucht Seine sieben
Sachen und das Starnitzer Schloß wären bald hinüber
geschafft Nein er muß sich hier in dem alten Reitstall
einquartiere Sie liebte den Btldersaal des einstigen
Palais nicht weil sich manche unheimliche Sage an ihn
knüpfte Sie fand der Wind pfiff nirgends so schauerlich
als durch den riesigen altfränkischen schwarzen Marmor
kamin der ihr wie der glühende Rachen eines Ungeheuers
vorkam zumal seitdem der Saal zum Atelier eingerichtet
war und von drei der großen nach Süden gehenden Fenster
die schweren rothdamastenen Borhänge zugezogen blieben
Roth waren sie freilich gewesen Die strahlende Farbe
war verblichen und in einen gelblich braunen Tsn über
gegangen doch über die Haltbarkeit der Fäden hatten weder



Haufen Die Pennsylvania Bahn ist auf langer Strecke
zerstört drei Personenzüge wurden von den Fluchen weg
ZeschwemM darunter ein VergnügungSzüg mit 600 Pas
agieren Bei Johnstown liegen auf einem Haufen zu
j mm ngeschwemmt die Trümmer dreier Lokomotiven und
dielet Personenwagen mit Leichen untermischt Hilfe konnte
ur in den Westen Fällen geleistet werden und die herz

zerreißendsten Szenen haben sich abgespielt Ein uns zuge
gangenes Telegramm lautet

New Aork 2 Juni Bis Mittags cius dem Ueber
fchwcmmuugsgebiet in Pennshlvanien eingegangene Nachrichten
melden daß das Thal des Flusses Conemaugh in welchem sich
am Freitag noch Meiereien Mühlen Weiler und Städte mit
taufenden von Einwohnern befanden vollständig zerstört ist
Die Eisenwerke von Cambria in Johnstown in denen gegen
7000 Personen beschäftigt waren sind ebenfalls zerstört die
Verbindung mit Johnstown ist wieder hergestellt Wie es
heißt sollen in Johnstown 1500 Personen ums Leben gekommen
sei 300 Leichen befänden sich noch in der Stadt eine große
Anzahl ist bereits beerdigt

In Berlin ist ein Hülfskomitee in Bildung be
griffen welches zu Sammlungen für die unglücklichen
Opfer der Überschwemmungen in Pennsylvanien auffor
dern wird

Das vierte deutsche Sängerbundesfest findet
in den Tagen vom 15 bis 18 August in Wien statt
Gleichzeitig wird ein allgemeiner deutscher Sängertag ab
gehalten

Die im Gouvernement Minsk belegene Stadt
Zlob in ist durch Feuersbrunst zum großen Theil 168
Häuser mit Nebengebäuden eingeäschert fünf Menjchen
sind verbrannt der Schaden ist enorm

Zum VII deutschen Turnfeste Der Magistrat von
München hat mit der Lokal Schulkommission beschlossen die
unentgeltliche Benutzung der Volksschulhäuser zur Errichtung
von Massenqnartieren für Teilnehmer am VII Deutschen
Turnfeste zu gestatten Außdem läßt die Behörde die große
Tribüne aufrichten welche beim Oktoberfest gegenüber vom
Königszelt steht Das Kriegsministerium genehmigte dazu daß
für die Instandsetzung der Massenquartiere 7000 Decken
3SSV Leintücher 6500 Strohsäcke 500 Strohpolster und
300 Handtücher aus den Vorräthen der Garnisonverwaltung
München verabfolgt werden Ebenso wird das zur Füllung
von 8000 Strohläcken und Kopfpolstern erforderliche Material
vom Proviantamt geliefert werden Die Kommandantur er
theilte die Genehmigung daß sich am großen Festzuge 50
militärische Trommler betheiligen dürfen

Die streikenden Zimmerer Berlins ebenso die
streikenden Maurer sind ihres Sieges gewiß wenigstens
sind ihre Resolutionen sehr zuversichtlich Die Gärtnerge
hülfen Berlins beginnen auch mit einer Lohnbewegung

Der Kaiser von Oesterreich hat die Fürstin von Mon
tenegro zur Verlobung ihrer Tochter Militza mit dem Groß
fürsten Paul Nicolajewitfch telegraphisch beglückwünscht Die
Hochzeit ist auf den 27 Juli a St festgesetzt

Der Kaiser von Oesterreich wird der A R C
zufolge Anfangs August nach der Reise des Kaisers Wil
helm nach London den Gegenbesuch in Berlin abstatten
Kaiser Franz Joseph wird bei dieser Gelegenheit Kaiser
Wilhelm einlade an den Herbstmanövern in Mähren
theilzunehmen man erwartet die Zusage Kaiser Wilhelms
zu dieser Einladung Die Monarchen dürsten im Schlosse
des Grafen Kalnoky Lettowitz Quartier nehmen nachdem
Manöver werden die beiden Kaiser die Herbstjagden in
Steiermark abhalten Die Reise des Czaren nach Deutsch
land ist wie der A R C aus Petersburg gemeldet

Wird auf Ende August nach den Manövern festgesetzt
Neueren Dispositionen zufolge wird der Besuch des
Czaren voraussichtlich zunächst in Berlin erfolgen von
wo aus sich dann der Kaiser mit seinemGaste zur Flotten
revue nach Kiel begeben würde

Bei dem Brande im Lübecker Hafen am Sonntag
voriger Woche sind Waaren im Werthe von 1 Million Mark
vernichtet Abgesehen von den mannigfachen Export und Im
portgütern sind ca 2500 Ballen nordamerikanischer Baumwolle
verbrannt Dieselben repräsentiren einen Werth von 625,000
Mark Eine Partie von 300 Balle wurde wenn auch durch
näßt geborgen Die Schuppen bargen außerdem Flachs Kork
Holz Südfrüchte Kistenbretter Sohlenleder ca 120 Nähma
schinen Eisenwaaren und Stückgut Ein für den Großherzog
von Mecklenburg bestimmter Dampfkutter wurde gerettet da
gegen verbrannte ein nach Rußland bestimmter Lootsenkutter
Die in Zollkontoren befindlichen Bücher wurden meistens ge
rettet Das gewaltige Feuer ist durch Knaben verursacht wor
den die mit einem sogenannten Brennglas gespielt haben Die
am Quai liegenden Dampfer Nautilus und Straßburg
kamen in große Gekahr Ihre Mann cha ten schliefen meistens
in den K jen Der Wind trieb die Flammen über den Hafen
auf die Schiffe Straßburg wurde durch die Geistesge
genwart einer schwedischen Stewartesse gerettet dieselbe warf
die Stahltrosse die das Schiff am Bollwerk hielt los Auf
Dampfer Nautilus alarmirte der Zollwächter die Mann
schaft Dem Aermsten ist das Gesicht verbrannt

Ein vom Blitz Getroffener schreibt der Zofinger
Tagespost Schweiz Hinter meinem Wohnhaus befindet sich
ein niederes Holzhaus Hinter demselben stehen mehrere hohe
Tannen Bei dem stromweise niederfallenden Regen wollte ich
auf der hintern Seite des Holzhauses einen Schirm in der
linken Hand haltend mit dem ausgestreckten rechten Arm einen
zweiten Auslauf am Ablaufrohr öffnen In diesem Moment
der Berührung mit dem blechernen Rohr schlug der Blitz ein
und ich wurde zu Boden geschmettert wie wenn ich einen be
täubenden Schlag erhalten hätte Ein Feuermeer däuchte mich
ging vor meinen Augen vorbei ich hörte noch ein dumpfes
Tosen einen Schrei den ich ausgestoßen und spürte den elek
trischen Strom wie er mir durch den Körper und die Beine
fuhr Jetzt ist s aus, dachte ich damit kam aber auch das
Bewußtsein wieder das ich wohl nie ganz verloren hatte Die
Augen öffnend lah ich auf meine ausgestreckten Glieder am
Boden von denen ich im ersten Augenblick das Gefühl hatte
sie seien mit abgeschlagen worden Nach und nach konnte ich
sie aber wieder bewegen bis auf den rechten Arm der längere
Zeit wie abgestorben blieb Dann sing er an mich zu brennen
wurde dann kalt die Blutzirkulation kam aber durch Reiben
nach und nach wieder in Ordnung so daß ich nach zwei Stun
den wieder schreiben konnte Als ich nach meiner Uhr sah
zeigte sie 10 Minuten vor 6 Uhr Sie war still gestanden und
geht seitdem nicht mehr An verschiedenen Stellen der rechten
Hand habe ich Brandwunden bestehend in kleinen und größeren
weißen Punkten An der linken Fußsohle ist ein circa vier
Centimeler langer gerader Streifen kleiner Bläschen wie
trockene Schwefeltrop en an der rechten Fußsohle befindet sich
eine größere schmerzhaft brennende Blase Der Strom ging
den rechten Arm uns den Körper entlang an die Beine und
Füße

Oandels Nachrichten
Berlin 3 Juni An der heutige Börse eröffnete in ziem

lich fester und ruhiger Haltung spekulative Devisen erzielten
Kursaufbesserungen desgleichen Montanwerthe namentlich
Kohlenaktien Später trat eine gewisse Verflauuug eiu Nach
richten über ungünstige Endaussichten wirkten verstimmend und
führten auf den meisten Gebieten Kursabschwächuugen herbei
Schlußtendenz matt

Berlin 3 Juni Produktenbericht Weizen seit ebenso
Roggen Hafer anziehend Rüböl still Spiritus anziehend
WWeizen loko 174 18K bez per bie en Monat 178,SS bez per Juni
Juli 180 181,75 180,SS 181 bez per Juli August 180,50 181,50 181
bez Roggen loko Z34 147 bez per diesen Monat per Juni Juli
141,50 141,50 bez per Juli August 143,75 144,50 bez Aerfte loko
120 197 bez Mais locolis 123 bez Hafer loko 143 165 bez

Schlei guter 148 153 bez seiner 154 162 bez Pomm guter
148 153 bez seiner 154 162 bez per diesen Monat 146,75 147 146,50
per Juni Juli 146 145,50 145 bez per Juli August 143 142 142,50
bez Erbsen Kochwaare 165 200 bez Futterwaare 131 152 bez

Sonne noch Zeit Macht gehabt so wenig wie über die
Ledertapete der Wände und die Bilder der alten Meister
die dort hingen Drei derselben war Werner vom Fürsten
beauftragt zu kopiren das Starnitzer Schloß den Lieb
lingsaufenthalt der fürstlichen Familie seit fast einem
Jahrhundert eine kleine romantisch gelegene Burg und
zine prachtvolle Waldparthie im Heinrichsholz Die Bilder
waren für Prinzessin Wilhelmine die verheirathete Schwester
des Fürsten bestimmt

Seit mehreren Monaten hatte sich der Maler hier häus
lich niedergelassen Sämmtliche Räumlichkeiten waren ihm
zur Verfügung gestellt und man hatte ihm gestattet auch
Aon andern Bildern es gab deren sehr interessante und
werthvolle darunter Kopieen zu nehmen

Die ganze Etage stand unbenutzt Der Kastellanin
Zimmer lagen im Seitenflügel das Erdgeschoß des früheren
Palais wurde von dem Vorstand der Stiftung Geheim
rath Sperling bewohnt Hinter dem Schloß befand sich
sin herrlicher langausgedehnter Garten dessen Längenseiten
von kleinen Häusern eingefaßt waren welche zur Stiftung
gehörten und zum Asyl für alte unterstützungsbedürftige
Leute bestimmt waren Prinzessin Aurelte die Wittwe
des Prinzen Georg hatte der Stadt ihre wohlthätige
Einrichtung als bleibendes Andenken hinterlassen

Frau Huhn horchte auf Unten ging die Hausthür
ohne daß zuvor die Klingel getönt hatte Entweder war
es einer von Geheimraths der kam oder Herr Werner
der gleichfalls einen Schlüssel besaß

Ein schwerer Gang näherte sich langsam der Treppe
Das war nicht Werners Schritt Aber der Jemand kam
nach oben mithin mußte er es doch sein

Frau Huhn hatte schon die Hoffnung aufgegeben heute
ihren Liebling noch zu sehen Voll Freude eilte sie nach
der Thür ihm zu öffnen und prallte entsetzt zurück bei
seinem Anblick

Allmächtiger Vater im Himmel rief sie wie sehen
Sie denn aus Herr Werner Sie sind krank Was
fehlt Ihnen

Nichts liebe Frau Huhn sagte er beschwichtigend
ein Bischen übernächtig hat nichts auf sich von der Mal
ten schen Hochzeit

Ach so Ein Seufzer der Erleichterung hob ihre

Brust Was ich mich erschrocken habe Das glauben
Sie mir gewiß nicht Herr Werner Sie nehmen sich
schon für gewöhnlich mit der getünchten Wand nicht viel
aber heute himmlische Güte die Augen nein
die liegen Ihnen so tief im Kopf

Die Anschaulichkeit mit der sie ihren Worten Nach
druck verlieh sie hatte zwischen Daumen und Zeige
finger wenigstens fünf Centimeter Länge angedeutet
entlockte ihn ein schwaches Lächeln

Arbeiten Sie lieber heute nicht schlafen Sie sich aus,
redete sie ihm mit mütterlicher Zärtlichkeit zu Wenn
man so aussieht ist es einem wüst im Kopf und dann
thut man am besten sich aufs Ohr zu legen

Der Maler hatte abgelegt stellte sich zum Fenster und
rieb sich die klammen Hände Sie haben Recht Mama
Huhn wie immer Offen gestanden ich habe auch heute
verwünscht wenig Lust zum Handwerk Aber mir würde
etwas gefehlt haben wenn ich nicht hergegangen wäre
und ein wenig mit Ihnen geplaudert hätte

Mir auch versetzte die Alte geschmeichelt und über
die runzligen Züge flog es wie Sonnenschein Sie strich
wohlgefällig mit der Hand über die seidene Schürze
welche sie Herrn Werner zu Ehren tagtäglich trug früher
war sie nur aus dem Schrank genommen worden wenn
höchste Herrschaften das Schloß besichtigten Rührung
feuchtete ihre Augen

Sehen Sie lieber Herr Werner ich habe mich in der
kurzen Zeit an Sie gewöhnt wie an einen langjährigen
Hausgenossen Es will freilich keiner gern etwas davon
hören daß unsereins auch ein Herz hat und doch schlägt s
oft treuer und wärmer als das der Vornehmen

Der Maler nickte Ja Mama Huhn warmes Mit
gefühl ist ein seltsames Kraut Jm Thale wächst es noch
am häufigsten auf der Höhe gedeiht es schwer

Frau Huhn hüstelte verlegen sie hatte etwas auf dem
Herzen Lieber Herr Werner, fing sie zögernd an Sie
werden es mir doch auch nicht übel nehmen Sie wissen
ja alte Leute sind neugierig und hören gern etwas weil
sie nicht hinauskommen Wie war es denn gestern auf
der Hochzeit Erzählen Sie mir doch ein Bischen wer
alles mit war

Fortsetzn s l

Weizenmehl Ar 00 A SZ bez Nr 0 ZZ ZÜ ÄZ bez Rozg
mehlNr 0 0,50 19 bez Nr 0 1 bez p diesen Monat mit
per Jitni Jult 20,40 20 50 bez Per Juli August 20,50 20 KgSez
Rübolloko ohne Faß 53 bez per diese Monat und Per Juni Juli 53,5
bez Spiritus mit 50 M Kousumsteuer loko ohne Fah 54,8 bez

per diese Monat uud per Juni Juli SS,2 53,S bez per Juli August
S4,8 S3,g bez per August September bez mit 70 M Konsmnfteyer
loco ohne Haß 35 bez per diesen Movat und per per Juni Jul 33,5 33,
bez p Juli August 34,1 64,2 bez Kartoffelmehl loko bez

Kartoffelstärke loko trocken bez
Magdeburg 3 Ju ü Zuckerbertcht Kornzucker excl 92 M

bez und Kornzucker excl SS Rendement 27,45 bez Nachprodukte excl 7S
Rendemenl 2 ,00 bez Stimmung fest ssein Brodraffinade bez sei
do bez gem Raffinade II mit Faß 36,50 bez Gem Melis I
mit Faß 35,25 bez Stimmung fest Rohzucker I Produkt Transits f a
B Hamburg per Juni 23 90 bez Br per Juli 24,05 bez 24 00 vr
per August 24,00 bez Br per Oktober Dezbr 15,25 bez 15,40 Br Per
Januar März 15,20 bez 15,15 Gd Stimmung Sehr fest

Stettin 3 Juni Wetzen höher loco nach alter Nsance 164 170 bez
per Juni Juli nach alter Usance 172,50 bez per Septbr Okt nach neuer
Ujanc 173,00 Roggen steigend loco nach alter Usance 135 140bez
per Juni Juli nach alter Usance 142,00 bez per Sept Oktbr nach neu
Ulan 145,50 bez Pomm Hafer loco 140 145 bez Rüboll un
verändert loco per Juni Juli 55,50 bez per Sept Oktob 53,SO bez
Spiritus fest loco ohne Faß versteuert mit 50 Mk Kousumsteuer 24,5
bez do f70 Mk 34,40 bez per Juni Juli 70 M 33 80 bez per August
Sept 70M 34,40 bez Petroleum k co 11,70 bez

BreSlan 3 Juni Spiritus per 100 Ltr 100 Ct excl 50 M
Berbranchsabgabe per Juni 53,20 bez per Juli August 53,50 bez Per
September Oktober 53,80 bez do 7V M Verbr Abg per Juni 33,S0 bet

Roggen per Juni 146,00 bez per Juli August bez per Sep
tember Oktober 143,00 bez Rüböl loco per Juni 58,00 bez per
Septbr Oktbr 57,00 bez Zink umsatzlos Wetter Heiß

öl 3 Juni Getreidemarkt Weizen hiesiger loco IS,00 bez
fremder loco 20,75 bez per Juli 18,95 bez per Nov 18,15 bez Rog
gen hies loco 15,00 bez fremder locr 16,50 bez per Juli 14,40 bez
per Nov 14,45 bez Haser hiesiger 14,50 bez fremd 15,50 bez
Rüböl pr 50 Kg loco 5 ,5S bez per Oktober 54,50 bez

se 3 Juni Spiritus loco ohne Faß 50 proz b3,20 bez do 7V
proz 33,20 Tendenz matert Wetter heiß

Hamburg 3 Juni Vormittags Kasfee Good average Santo Juni 86
p r SePKr 87j per Dezbr 83 per Mai 1890 89
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Synagoge Gemeinde
Dienstag den 4 Juni Abends 7 z Uhr Festgottesdienst
Mittwoch den 5 Juni Vormittag 3V Uhr Festgottesdienst

Abends 7V Uhr Festgottesdienst
Donnerstag den k Juni Vormittag 8 Uhr Predigt des

Herrn Rabbiner Dr Fink aus Aurich

Abgang und Ankunft
der Msenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach elpliz 3 10 fr M 25 fr
M 40 B 7 36 B L8 49 V
10 15 V 11 40 B 1 40 N
3 53 N 5 5 N 6 25 A 7 15
A 8 25 A 9 5 A 10 46 A
11 0 A

Nach Magdeburg 6 46 B fbis
CöthenZ 7 19 V 9 51 V 10 59 B
jM Cöthen 11 31 B 1 24 N
3 8 N 5 50 N 8 33 A 10 25
A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 19fr 4 36 fr ,7 25 V
9 18 V 11 0 B 1 40 N 5 39

N 6 0 A 8 55 A 9 19 A
11 35 A

Nach Thüringen S 45fr 7 15 B
Mr Sonn und Festtags bis
I September einschl bis Stadt
sulzaZ 7 39 V 10 15 B 10 47
snach Zeitz München über Probst
zellaZ 11 9 V 11,46 B 12 30 N
2 10N 5 28 N 6 15 A s 34 A
M Erfurt 10 58 A

Nach Pose 7 40 V 11 29 B M
Cottbus 1 33 N 6 31 A 9,33
sbis FmsterwaldeZ

Nach asfel S 10V 6 44 V M
Sanzerhausen 9 0 B 11 43 V
12 50 N M Eisleben 2 5 N
5 50 A 9 30 A M Nordhan
sen 10 32 A 11 0 A M Eis
leben

Nach Vieneuburg 5 0 B 7 45 B
II 35 V 3 5 N 6 0 N 6 30
N M Cönnern 9 25 A M
Halberstadt

bedeutet Schnellzug

Sch M t 5 45 B 4 0 N

Von Leimig 5 30 V 6 33 B
7 9 B 7 58 V 9 43 B 10 54
B 11 28 V 1 12 N 2 52 N
4 20 N 5 3S N 7 30A 3 2Z

A 8 505 35 A 10 22 A 12 0 U

Von Magdeburg 2 53 fr 7 27 B
8 45 V stou Cöthen 10 2 B
I 26 N 3 38 N 5 0 N 6 5S
A 8 58 A 10 40 A

Von Berlin 4 21 fr 7 29 V svo
Bitterfeid 10 3 V 10 42 11 3 B
11 39 V 1 55 N 5 22 R

5 44 N 3 57 A 10 51 A
Von Thüringen 4 30 fr 7 5 B

fton Erfurt 9 13 V svo Er
furt 10 28 V 1 2 N 4 21 N
5 14 N 5 33 N 8 12 A 8 5
A Wer Probstzella von Mün
chen Zeitz 9 11 A 10 39 A
fnur Sonn und Festtags bis 1
September einschließlich von Stad t
sulza 11 14A

Von Pose 7 7 V j on Falten
berg 10 37 V 12,56 N 7,9
A 10 14 A ston Cottbus

Von Saffel 6 29 V svon EKlebens
6 55 B fv Nordhausews 7 14 B
10 5 V 12 30 N fton Sangerhau
sen 1 13 N 5 13 N 7 2s A fvo
Eisleben 8 55 A 10 40 A

Bon Bieueuburg A 24 V svon Cön
ncrn 8 10 V svon Halberstadt
10 5 B 1 16 N 4 55 N 8 52 N
II 37 A

bedeutet Lokalzug

Von TchaWdt 8 50 A 10 15

N VZ Mittwoch 101/zUhrGeneralpr Marktk
IH gegen Mitglieds oder Sänger Karten

Billets Mk 1,59 bei Meyer k Stock od vor d Kirche



D KichS Anleihe 4 103,20 bG
3V 104,40 G

wtsslidirte Anleihe 4 107 00 bG
3V 105,80 b

Anleihe 1368 4 101,20 G
SO S2 53 62 4 100,20 G

Vtaats Schuldsch 3V 101 50 G
chfische Pfand Br 4 104,00 b

Pommersche R, Br 4 105,75 bB
Posensche do 4 105,75 b
MAßischc do 4 105,75 G
Mchstsche do 4 106,00 G
kchLstsche to 4 1 ,70 b

ad Gsenb, A I 4 104 90 G
v irische Anleihe 4 106M G
VamS Staats Re te3V 104 2S bG

achs Mtb Lb O 4
chs Staats Anl 4 105,00 B

k StaatS Rente 3 96 75 b
do Lud Psdbr 4 101,30 bG
do do do 4Pr Pr Anl v 55 3V 171,75 S
rmm 20 M L fr 109,25 b
An Mind Priim 3V 142,00 b
essaaer 3 13L 00 Bbamb Sv Thlr L,3 149 10 b

WrtMger 7 U L fr 28,50 b
vidmb 40 THK L 3 136,60 B

ifcxbah Ttamm tties
achen Mastricht 1 SS,10 b
Wchmg Zech 9 137,00 G

Mz Ludwigshaft 4 125,00 bB
Mariens Mlawka 1 73,20 b
Kckl F Fmu 5 167 90 b

Bon Mittwoch den 5 Juni Nachmittags bis Donnerstag den
S Abends werden die Verbindungen der auf dem Leipzigerplatze tiefer
gelegten Hauptrohrleitungen hergestellt Während dieser Zeit wird die
Wasserzuführung für das obere Stadtgebiet d h die östlich
von der Thurm und Königstraße dem Martinsberge der alten Pro
menade dem Harze der Bernburger und Reilstraße belegenen Theile
M r eine geringe sei während in der Halberstädter Ger

ar Meckel Kruckenberg und Forsterstratze das Waffer
ganz fehlt

Gleichzeitig wird auf Grund des 7 der zum Schutze der städti
schen Wasserleitung unterm 22 Januar 1886 erlassenen Polizei Ver
ordnung die Schließung der Privat Springbrunnen aus diese Zeit
angeordnet

Die Verwaltnng der Gas und Wasserwerke

Mit Bezug auf vorstehende Bekanntmachung wird zur allgemeinen
Kenntniß gebracht daß Zuwiderhandlungen gegen die obige Anordnung
bezüglich der Springbrunnen auf Grund der Polizei Verordnung zum
Schutze der städtischen Wasserleitung zu Halle a S vom 22 Januar
1886 mit einer Geldstrafe bis zu 30 Mark im Unvermögensfalle n
verhältnißmäßiger Haft geahndet werden Außerdem wird den Be
wohnern des betr Stadttheiles dringend anempfohlen während der
in Frage kommenden Zeit mit dem Verbrauch des Leitungswassers
in ihrem eigenen Interesse recht sparsam zu sein und möglichst jedes

Sprengen von Gärten ze zu vermeiden
Halle den 1 Juni 1889 Die Polizei Berwaltnng

vödwiLvde Lnuuckodl
WtUoUwdlou I U ri I eMr

AüokkoUvll UsiMch
aus den Schächten der Gräflich Westphälischen Bergdireetion

bei ILsrdit offerirt
s und sraneo in s Haus

Polizei Verordnung
Unter Aufhebung der Verordnungen vom 10 November 1865

und 8 August 1866 wird hierdurch auf Grund der M 5 und 6 des
Ges tzes über die Polizei Verordnung vom 11 März 1850 nach Be
rathung mit dem hiesigen Magistrat Folgendes verordnet

1 Einrichtungen welche einen üblen Geruch verbreiten wie
Abtritte Nriniranstalten Dünger und andere Gruben Schlammfänge
Gossen Gräben und Kanäle sind durch Anwendung geeigneter Des
infectionsmittel fortwährend in einem gestankfreien Zustande zu erhalten

2 Der Inhalt der Abtritte Abfall und Düngergruben dar
nur nachdem derselbe durch gehörige Desinfection gestankfrei gemacht
aus den Lagerorten entfernt werden Ebenso sind nach erfolgter Räu
mung sowohl die vorgenannten Anlagen als auch die durch die Räu
mung beschmutzten Theile des Grundstückes wie der Straße gehörig zu
desinfiziren

3 Für die pünktliche Jnnehaltung dieser Vorschriften sind die
Hausbesitzer und Vizewirthe verantwortlich soweit es sich nicht um
Räume handelt über welche einem Andern die ausschließliche Ver
sügung zusteht

In diesem Falle trägt letzterer die bezügliche Verantwortlichkeit
4 Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnungen werden mit

einer Geldbuße bis zu neun Mark im Unvermögensfalle mit ver
hältnißmäßiger Haft geahndet

Halle a S den 30 Juni 1875
Die Polizei Verwaltung

Vorstehende Verordnung wird mit dem Bemerken in Erinnerung
gebracht daß die Exekutivbeamten angewiesen sind bei Konstatirun
einer Übertretung der fraglichen Vorschriften die erforderliche Des
infection auf Kosten der Verpflichteten sofort vornehmen zu lassen
wenn dieselbe nicht binnen drei Stunden nach der ersten Aufforderung
erfolgt ist

Halle a S den 1 Juni 1889
Die Polizei Berwaltnng

Mit Rücksicht auf die eingetretene heiße Jahreszeit wird hiermit
auf Grund des 3 der Straßen Polizei Ordnung vom 15 Septem
ber 1879 die tägliche Reinigung und Spülung der Straßenrinnsteine
angeordnet

Halle a S den 1 Juni 1889
Die Polizei Verwaltung

Fckste Mchs Hninge
Ä Stck 1 Pfg bei

t IrsnwM R ZW
Cocosmchvutter

Pfd 7 Pfg bei
IiMtveiii A ch/Ä

V Vollmvr
Halle a

von

LUvkorowii W
Ulrichstratze SS

Iliermometer
riodtiA 2siAS Äo Vssrs

lempüslild in grösster L ns s ii
billigst

Mo Unbekannt
Xlsivsokmisäsll

W

Geschäfts Erössnung
Einem geehrten bauenden Publikum von Halle und Um

gegend die ergebene Anzeige daß ich neben meinem Baugeschäft

kMklMüMt ll
eröffnet habe und nehme ich an bei der Güte und Billigkeit
meiner Waare ein geehrtes bauendes Publikum wohl befriedigen
zu können Die Ausführung von Kanal u Abortanlagen
übernehme bei billigster Preisstellung Zeichnungen und An
schläge darüber gratis Bei Baarzahlungen höchsten Rabatt

Hochachtungsvoll

I o is Salier HM S

kmMckvr
In obiger Sammlung erschien soeben in vollständig neu

bearbeiteter Z V Auflage

Wegwehe clui ok äsn üar
Mit 7 Karten und 1 Brocken Panorama

Roth kartonirt 2,00
Diese neue Auflage des bewährten Reisebuchs ist unter

wesentlicher Mitwirkung des Harzklubs bearbeitet worden
und dies ist wohl die beste Bürgschaft dafür daß es auch
diesmal wieder ist was es schon seither war

Vorräthig in allen Buchhandlungen Ausführliche Verzeich
nisse von Meyer s Reisebüchern stehen kostenfrei zu Diensten

Verlag des Bibliographische Instituts in Leipzig

Feinste frische

AiMer lMomÄe
Ltr Pfg beiVlMWtM

CSS
empfehlen

zum Feste Freitag eintreffend

kWter
Ctr 4Vz Mk

wi s g NMckeii
von 3 /2 4 i/z Mk je nach Qualität

W 8tr tr k
offerirt um das Lager zu räumen
billigst

Magdeburgerstratze 43

Me Wickr
Mlltjes hemge

fliehend fett empfiehlt billigst

Uägl fr Zanersche Würstchen
Thüringer Knackwürftchen
ff SAze Lachsschinkeu Sar
dekerleberwnrst TrüffeAeber

wurst
gek Zunge Brannschw Meti

wurst
diverse Braten garn

Schüffew
im besten Arrangements

Makulatur
I empfiehlt die Expedition dieses
Blattes

Dienstag 11 Juni 1889 Abends
3 Uhr im Cafs David General

I Versammlung
Tagesordnung Rechnungsabnahmc
T orstandswahl Besprechungen Die
M tglieder werden erg eingeladen
recht zahlreich zu erscheinen

Der Vorstand

Extra Beilage
Der Gesammtanfiage der

I heutige Nummer liegt ei
Prospeet des Herr

von anerkauut feinstem Ge in Vilshofenschmack empfehlen täglich frisch betreffend Vorbeugung und
Heilung von Nervenkrankher
Iten und Schlagflnh bei

8iiMsI Mtt r

Kür dM redattioneRen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition dsS HMe schen TageUatteS Große WrichstraHe IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Kierzv R Beilags

Berliner Börse
vom 3 Juni 1889

Vtmtz Devtscht FoudS
Dividende 1387

T NeichS AuIeihe

Msslidirte Anleihe

Niederwaldbahn
Oiwreuß SWshn
Saalbah
Weimar Geraer
Werra Bah
Buschttehrcw Bahn
Dux Bodenbach
Gal
Südöst Lombard
Kursk Kiew 5
Russ Saatsb S
do Südwestb S /o

Warschau Wien
Gotthardbah

ß
0

0

1

k

V
4

81,00 bG
1VS 50 bG
52,öO bG
27,20 bB
8S 1S b

153,40 b
19V,SV b
88,SO B
S1 30 b

12SFZ b
83,9Z b

248,75 b
1SS 7S b

Sistnbahn PrioritiitS Zta m Altie i

Marienb Mlaw S lllv 25 bG
Oppr SüdbahnS S jllg so G
Saalbahn S 5 j 119 60 G
Weimar Gera 5 j 3 j 98,00 bG

AM isch
oMMtW

Bveilwi Warlö
Dtsch Nordd Lloyd 4

Saäwahn
Weimar Gera

I Lw
da 1SSS

4

t

SV
s

4

4

10i,10 B

NaSI ilmd vrisrit

Oest gc SS V L8S
do Ergäüz Netz

Oest Franz 1 2 l
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g
Gr RuA Eisenb g
Koslow Woron gar
KurSk Thariow gar

do i Lftrl oKnrsl Kiew gar
Moseo KurA gar
MoAo Rjäsim gar
Rjäsan Koslow gar
Riaschl Morczansi
Südweftbahn gar
Transiaulastsche g

do kleine KWarschan Teresp g

Wladilawkas 4Aachen Maftricht 4

echsel

Amsterdam 100 Fl K M
London 1 Lstrl K B

100 Fr 8 T
100 F 172,15 bPetersbmg IM S iZ W i4, b

Warschau 100 SR p M15 00 b

Udtdssche K S
garant

ienische Mute
isterr Goldrente
do Papierrente
do SWerreute

Ruff Eold eiite
dr Orient Anleihe
do Prämien 64

do do 66do T Bodencredit
do Curl Psandbr

Serb Gold Psdbr
do Rente

Ungar Goldr t 1000
do do k 500
do do Ä 100
do Jnvest G A
do Papierrente

115 SZ bB
66 30 b
180,00 G
164,00 b
87,50 bB
6S,40 b
88,50 b
86 90 b
87,60 b
87,80 B
7,90 b

1 2,60 b
83,40 b

ZaSustrie Attie

inpiitz
igdeb Baubank

Heinrtchshall
10
4

5

Staßfurter 8SchSsser Makler 9
Deffauer Gasges S
Berltn Aichalter
Chenm Werkzeugs 3V

eonv SVÄfter Nähmaschinen 0

lsonwerk t2
12

V
12j
18

10
4

5

0

10
6

5

SV
2

IN

Löwe äc Ä

m
itzer Papier

Menbnrger Cattmi
Lllngensalzaer Tuchs
Kette Elbschisssahrt

Straßb

KSckiSdors
Bazar
Berliner Aquarium

bo Brottabrik

186, 0 s
117,75 Ä
126 90 tt
152,90 bB
157 90 b
180,00 B
133,25 b
119,75 b
2ZS 90 b

28SM bB
316,00 G
376, A bG
128,75 b
328,10 bB
292,A G
141 00 bA
86,50 bS
104,25 G
81,2i G

220,00 B
121,25 bB
118,10 S
180,00 G
90 6g G

230 00 B

Immobil Ges 8Nordh Tapeteufabr j6 /s
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P I
Baa ttica

126 50 d
133,2 G
91,10 bG

144 00 bB

Berliner Kaflenv
do Handelsgel
do Maklerver

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landesb
Deutsche Bank
Diseonto Tomm
Dresdener Bank
Geraer Bauk

do Credit
Lechz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40
Mtteld Treditba
Nationalb s Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Preuß Bodencredit

do Ctr Bd 40
Reichsbank 4V
t Sächsische Bank

chles Baukverew
Weimarische Bank

129,25 b
172,00 b
142,50 bA
103,75 bG
136,00 G
167,75 b

172,2 bG
234,50 b
154,00 bG

1W 50 G
11 ,60 bB
102,50 bG
U2 50 bZ
134,00 b
174,40 b

188 00 b
147,00 b
126,20 b
15 ,10 bG
151,50 b B
112 0G
13 ,50 bG
104,50 bG

Bergwerts im Hiittea Attien
AnHalter Kohle
Dortm Union

do St P W
Duzer Kohlen
do do conv

Siiln Müie

13 158,0 bA
87, 0 bG

2 88,60 b

4 118,00 bG
0 32,50 bG

Kön u Laurahütte 5V
Lauchhamnicr 5V
Riebeck M ntanw 10
Sächs Güßimhl 8V
S Th BomnZ B 7

do St Pr 5 ,g
Swlb Zinkhütte 1
d St Pr 5 6West rezeln 10

1Z1 W
519 25
180, ZS
194,0
167,00
167,90
61,10

iz3,4s

b

b

bG

Deutsche Hypothekeil Psa Uibrieie

Alch D Pfandbr
Goch Pr Pfandbr
Meining Hypochbr
do Präm, Pfdbr

Nordd Grund Ps
Pr Bonner rzb 110
Pr Teut, Bod rzb
Südd Bodeucredit

103 30 b
114F0 G
10Z,S0 b

10 40 bi

1 4M S
101 40 G

Leipz Börse v 3 Jani
Alteuburg Zeitz
Ausstg TepliS
Buschtichrad I Lm
Altenburg Z itz

do St Pr S
Buschtiehrader
Weim Gera St A
do St Pr 5 /i

ASgenr D Credit
Leipziger Bauk
Sächsisch Bauk
Dörsiewitz Rattm
S Thür Braunk
do St Pr 5

itzer Par u S A
crraffincrie Halle

Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Manslelder Knvker

3 S6 7V b
4 1S4M B
4 104 70 A
5 91 80 G
SV 1W W B
8Vi 171 0 Ä
8 1 4,50 G
0 27 15 b
Z 9Z,co B
9 19g,SS b
5 147,75 B
4 112M G
0 64 75 B
7 167,75 G
7 167 75 G
3 96 10 G
9 146,50 G
10 141 00
6 136 50 B

40 615 S0 G
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